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³ 1,00

Altverlauf bereichs-
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Gelände Bestand

Gewässer Bestand:

massive Panzerung und Befestigung

entfernen, Baumbestand incl. Wurzeln schützen,

einzelne Bäume im Aufweitungsbereich entfernen

x
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MNW
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Böschung
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Gewässerbreite

8,73

ALLGEMEIN:

- Verbesserung des Altverlaufes durch abschnittsweise Aufweitungen

  (Verortung in Abhängigkeit vom Baumbestand)

- Anlegen von wechselfeuchten Bereichen

- Einbau von Strukturelementen als Initiale zur eigendynamischen

  Entwicklung (Breiten- und Tiefenvarianz, Strömungsdiversität)

- (Einbau von Strukturelementen auch zwischen den

  Aufweitungsbereichen)
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Sturzbaum

Gewässer Bestand:

massive Panzerung und Befestigung

entfernen, Baumbestand incl. Wurzeln schützen,

Altverlauf bis zur Höhe der Sekundäraue verfüllen

62
.70

ALLGEMEIN:

- Schaffen einer Sekundäraue mit abschnittsweiser Neutrassierung

  des Gewässers, ökologische Gestaltung gemäß Leitbild

- Anlegen von wechselfeuchten Bereichen (Vorlandgestaltung z. B.

  mit Blänken, Totholz, Amphibienhügeln, ...)

- Einbau von Strukturelementen als Initiale zur eigendynamischen

  Entwicklung (Breiten- und Tiefenvarianz, Strömungsdiversität)
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technisch erforderliche Profilgeometrie

eingebunden in die Sekundäraue
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Sohle ~ 49,03 m~ 2,36 m

Böschung

RRB ~ 59,85 m, hier nur nachrichtlich dargestellt, siehe separate Planung der Stadt Münster
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nicht Bestandteil des Verfahrens, separate Planung der Stadt Münster!

~ 18,00 m

Umfahrung

Weg

GEWÄSSERUMFELD

hier: Pflanzung von Initialhochstämmen

verschiedener Güte (Art, Qualität und

Anzahl siehe LBP), Totholz
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?kologische 9erbesserung
nördlich der Ro�eler Straße
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Legende

 Wasserspiegel [Berechnung Sönnichsen&Partner, 2018]

Gelände Planung

Gelände Bestand [Vermessung Stadt Münster, 2018]

Bauteile in Planung der Stadt Münster

(nur nachrichtich dargestellt)

REGELPROFIL  1 - AUFWEITUNG BESTANDSTRASSE NORD

(Station 1,760)

Maßstab 1:100

Hinweis Strukturelemente:

Abmessungen / Art / Befestigung der Strukturelemente

siehe Anlage 5.2

Hinweis Wasserspiegel:

Die Wasserspiegel MW und MNW hängen maßgeblich

von der Ausprägung der NW-Führung ab und dienen hier

der Orientierung.
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~ 62,08

MNW

~ 61,95

Rückströmung

aus UW

Gelände Bestand
A = 87,7 m²

Totholz

Wurzelstubben
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2,123,05

~ 47 m

Gewässer

Bestand
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EntwicklungskorridorGeh- / Radweg
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ALLGEMEIN:

- Schaffen einer Sekundäraue mit abschnittsweiser Neutrassierung

  des Gewässers, ökologische Gestaltung gemäß Leitbild

- Anlegen von wechselfeuchten Bereichen (Vorlandgestaltung z. B.

  mit Blänken, Totholz, Amphibienhügeln, ...)

- Einbau von Strukturelementen als Initiale zur eigendynamischen

  Entwicklung (Breiten- und Tiefenvarianz, Strömungsdiversität)
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hier: Teilbereich unbepflanzt,

gestaltet Regiosaatgut (Art und Qualität

siehe LBP), Totholz

Bestandsböschung
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Gewässer Bestand:
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Sturzbaum
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Hochflutrinne,
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Geh- / Radweg
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Gelände Bestand
A = 50,0 m²

A = 5,5 m²
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ALLGEMEIN:

- Schaffen einer Sekundäraue mit abschnittsweiser Neutrassierung

  des Gewässers, ökologische Gestaltung gemäß Leitbild

- Anlegen von wechselfeuchten Bereichen (Vorlandgestaltung z. B.

  mit Blänken, Totholz, Amphibienhügeln, ...)

- Einbau von Strukturelementen als Initiale zur eigendynamischen

  Entwicklung (Breiten- und Tiefenvarianz, Strömungsdiversität)

5,41

Bestandsböschung

Gewässer Bestand:

massive Panzerung und Befestigung

entfernen, Baumbestand incl. Wurzeln schützen

~ 12,30

GEWÄSSERUMFELD

hier: Teilbereich unbepflanzt,

gestaltet Regiosaatgut (Art und Qualität

siehe LBP), Totholz
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Gie�enbach

?kologische 9erbesserung
nördlich der Ro�eler Straße

Stadtteil: Gie�enbeck
Bezirk: West
Wasserlauf-Nr.: 3326

WL 21 (P) 2018

08 109

REGELPROFIL  3 - SEKUNDÄRAUE MIT GEWÄSSER IM BESTANDSVERLAUF

(Station 1,642)

Maßstab 1:100

REGELPROFIL  4 - SEKUNDÄRAUE BEREICH SÜD

(Station 1,533)
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Legende

 Wasserspiegel [Berechnung Sönnichsen&Partner, 2018]

Gelände Planung

Gelände Bestand [Vermessung Stadt Münster, 2018]

Bauteile in Planung der Stadt Münster

(nur nachrichtich dargestellt)

Hinweis Strukturelemente:

Abmessungen / Art / Befestigung der Strukturelemente

siehe Anlage 5.2

Hinweis Wasserspiegel:

Die Wasserspiegel MW und MNW hängen maßgeblich

von der Ausprägung der NW-Führung ab und dienen hier

der Orientierung.

Scheloch
Schreibmaschinentext
11.2021

Scheloch
Schreibmaschinentext
24.11.2021

Scheloch
Schreibmaschinentext
Ch. Bömer

Scheloch
Schreibmaschinentext
Ch. Bömer

Scheloch
Schreibmaschinentext
24.11.2021

Scheloch
Schreibmaschinentext
gez.  Ch. Bömer

Scheloch
Rechteck




